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Antrag 08 
an die Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien 

zur Tagung der Vollversammlung am 27.05.2025 

 

der FrakƟon 

FAIR UND TRANSPARENT 

 

zum Thema 

Ermöglichung der Selbst-Vertretung vor Gericht in allen Instanzen 
 

 
Das AK-Team FAIR UND TRANSPARENT beantragt: 

Die Arbeiterkammer Wien setzt sich dafür ein, dass Menschen bei gerichtlichen Auseinandersetzungen 
sich in allen Instanzen auch selbst vertreten dürfen, auch ohne Anwaltszwang. 

 

Begründung: 

Derzeit gibt es zumindest in höheren Instanzen des Rechtswegs einen Anwaltszwang. Rechtsanwälte sind 
jedoch sehr teuer und immer wieder in dem Konflikt, in anderen Verfahren gegebenenfalls die 
Gegenseite zu vertreten. Rechtsanwälte haben auch mehrere Klienten zu vertreten, womit für den 
einzelnen Fall natürlich nur eine gewisse Zeit aufgewendet werden kann. 

Immer mehr Menschen setzen sich intensiv mit dem österreichischen Recht, insbesondere mit der für sie 
relevanten Rechtsmaterie auseinander und bilden sich auf hohem wissenschaŌlichen und didakƟschen 
Niveau. Sie untersuchen bisherige gerichtliche Entscheidungen und Falllösungen und besprechen diese 
mit anderen Rechtskundigen. 

Natürlich sollte gut überlegt werden, gerade bei höheren Instanzen, auf einen Anwalt zu verzichten. Eine 
neutrale Beratung seitens des Gerichts über Vor- und Nachteile wäre wünschenswert. 

Grundsätzlich sollten natürlich alle Menschen besser befähigt werden, ihre Rechte zu kennen, um sich 
gegebenenfalls auch selbst vertreten zu können. Denn SituaƟonen sind zunehmend, wo selbst 
Rechtsanwälte an ihre Grenzen stoßen, weil auch bei größtem Engagement die Menge neuer 
Rechtsmaterien, die sich teilweise sehr rasch ändernde Gesetzgebung und die Fülle bisheriger 
Fallentscheidungen kaum noch überblickbar ist.  

 

Angenommen  Zuweisung  Ablehnung  EinsƟmmig  Mehrheitlich  

 


